
Zweimal Gold für Fynn Kunze
Norddeutsche Meisterschaften auf der langen Strecke: Waspo holt fünf Medaillen

Magdeburg. Bei den Norddeut-
schen Meisterschaften der
Schwimmer auf der langen Stre-
cke in Magdeburg hat sich für
Fynn Kunze von Waspo 08 zwei
Jahrgangstitel gesichert. Silber
gab es für Mareike Wieldt und
Marcel Jerzyk, Bronze für Phillis
Michelle Range.

Mit 19 Schwimmern hatten
sich so viele Waspo-Vertreter
wie nie zuvor für die Norddeut-
schen Meisterschaften qualifi-
ziert. Krankheitsbedingt auf ihre
Starts verzichten mussten Julia
Sophie Steinmetz und Sebastian
Kamlot, die restlichen 17
Schwimmer schafften in der
Magdeburger Schwimmhalle bei
fast der Hälfte ihrer Starts Best-
zeiten.

Kunze holte seine Goldme-
daillen im Jahrgang 2002, es wa-
ren seine ersten Einzelstarts auf

norddeutscher Ebene: Er siegte
in 5:39,97 Minuten über 400 m
Lagen sowie über 1500 m Freistil
in 20:20,91 Minuten mit klarem
Vorsprung. Jerzyk wurde über
800 m Freistil in 8:28,94 Minu-
ten Norddeutscher Vizemeister,
über 1500 m schlug der Lang-
streckler in 16:28,08 als Sechster
an. Die Vizemeisterschaft im
Jahrgang 2000 über 1500 m Frei-
stil erschwamm mit neuem Ver-
einsrekord von 18:32,00Minuten
Mareike Wieldt. Über 800 m
Freistil verpasste sie – ebenfalls
in neuem Vereinsrekord von
9:32,08 Minuten – als Vierte das
Treppchen denkbar knapp um
eine halbe Sekunde. Über 400 m
Lagen holte sie den sechsten
Platz. Bronze über 400 m Lagen
sicherte sich Phillis Michelle
Range (Jahrgang 99) in 5:18,36
Minuten, über 1500 m Freistil

schlug die Brustspezialistin als
Fünfte und über 800 m Freistil
als Siebte an.

In der Juniorenwertung
schwamm Henrik Fischer über
400mLagen auf Rang fünf. Lena
Blum kam über 1500 m Freistil
auf Platz fünf sowie über 800 m
Freistil auf Rang sechs. Annika
Teuber wurde über 1500 m Frei-
stil Siebte. Im Jahrgang 1999
starteten neben der mit Bronze
dekorierten Range für Waspo
Alke Heise und Beret Höpfner
jeweils dreimal. Heise sicherte
sich die Plätze sieben (1500 m
Freistil), neun (800 m Freistil)
und elf (400 m Lagen), Höpfner
schlug dahinter als Zwölfte an.
Über 800 m Freistil belegte sie
den 21. Rang, über 1500 m Frei-
stil den 17. Platz. Die gleiche
Platzierung schaffte Felix Staats
über 400 m Lagen.

Im Jahrgang 2001 waren drei
Wasporaner vertreten: Bei den
Jungs sicherte sich Kevin Fuhr-
mann über 400 m Lagen den
zehnten und über 1500 m Freistil
den 14. Platz. Amon Bode beleg-
te über 400mLagen den 13. Rang
und Platz 15 über 1500 m Freistil.
Bei den Mädchen kraulte Melina
Schüttler über 1500 m auf Rang
zehn und über 800 m auf Platz
19. Clara Kamper (2000) er-
schwamm sich Platz elf über 1500
m Freistil und Rang 18 über 400
m Lagen. Im Jahrgang 1998 star-
teten Philip Krumbach und Rico
Paul. Krumbach beendete sein
Rennen über 1500 m Freistil als
Zwölfter, über 400 m Lagen wur-
de er Dreizehnter. Paul belegte
über 400 m Lagen den 20. Platz.
Rang 60 in der offenen Wertung
über 400 m Lagen ging an Sören
Beuermann. acs

Räumt bei den Norddeutschen Meisterschaften zwei Goldmedaillen ab: Fynn Kunze vonWaspo 08 ist im Jahrgang 2002 erfolgreich. Hinzmann
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Landolfshausen gewinnt Derby in Rosdorf

Göttingen. Souveräne Erfolge
feierte der ältere Nachwuchs der
HG Rosdorf-Grone in den
Handball-Landesligen. Die A-
Jungen bejubelten in Emmer-
thal einen 46:27-Kantersieg, die
B-Jungen zu Hause ein 32:27 ge-
gen die HSG OHA. Das Kreis-
derby der B-Mädchen entschied
der TSV Landolfshausen in Ros-
dorf knapp mit 15:14 für sich.
Der einzige Sieg bei der C-Ju-
gend gelang den Mädchen der
HSG Plesse-Hardenberg mit
23:22 bei dernHSV Nordstars.

Männliche Jugend A: TSG Em-
merthal – HG Rosdorf-Grone
27:46 (14:22). Mit ihrer aggressi-
ven Abwehr kaufte die HG den
Gastgebern von Anfang an den
Schneid ab. Die TSG hielt bis zur
15 Minute halbwegs mit, dann
brachen alle Dämme. In dieser
Phase war Felix Donth die trei-
bende Kraft im Angriff. Bis zur
Pause erzielte er acht seiner neun
Tore. In die zweite Halbzeit star-
teten die Gäste mit einem 6:0-
Lauf, so dass beim 14:28 die Par-
tie früh entschieden war. – Tore
HG: Buttgereit (2), Donth (9),
Herrmann (10), Herthum (13/1),
Kowalski (4), Messerschmidt
(2), Scheibe (4), Ziebarth (2).

Männliche Jugend B: HG Ros-
dorf-Grone – HSG OHA 32:27

(16:13). In dem absolut ausgegli-
chenem Match wechselte die
Führung ständig. Erst in den
letzten drei Minuten vor der
Pause setzten sich die Gastgeber
auf drei Tore ab und bauten
dann den Vorsprung in Unter-
zahl bis auf sechs Tore aus. Die-
se Führung gab die HG bis zum
Schluss nicht mehr aus der
Hand. – Tore HG: Seibt (1), Mes-
serschmidt (1), Fay (2), Burgdorf
(8), Hornig (14), Uhlendorff (1),
von Gfug (5).

Weibliche Jugend B: HG Ros-
dorf-Grone – TSV Landolfshau-
sen 14:15 (9:7). In der lange Zeit
fahrigen Partie erzielte die HG
erst in der 13.Minute ihren zwei-
ten Treffer. Sie lag bis kurz vor
der Pause stets zurück, erkämpf-
te sich dann aber einen knappen
Vorsprung. Doch da sich die
Torausbeute inder zweitenHalb-
zeit nicht besserte, übernahm
Landolfshausen wieder das
Kommando. Mit einer Energie-
leistung erkämpfte die HG noch-
mals den Ausgleich, musste aber
wenige Sekunden vor Ende den
entscheidenden Gegentreffer
hinnehmen. – Tore HG: Frölich
(2), L. Cohaus (1), Wurps (1),
Fulst (4), Wahle (1), Bartlau (5);
die Landolfshäuser Tore wurden
nicht gemeldet.

Männliche C-Jugend: HSG
Nord Edemissen – HG Rosdorf-
Grone 33:25 (16:10). Zu Beginn
hielten die ersatzgeschwächten
Gäste gut mit und gestalteten
die Partie bis Mitte der ersten
Halbzeit offen. Dann aber setz-
ten sich die Gastgeber bis zur
Pause auf 16:10 ab und ließen
sich den Sieg nicht mehr aus der
Hand nehmen. – Tore HG: Frö-
lich (1), Rosin (3), Kazmierzak
(5), Cejka (4), Seebode (1), Prof-
fen (5), Sas (1) , Kohlstedt (5).

Weibliche Jugend C: HSV
Nordstars – HSG Plesse-Harden-
berg 22:23 (9:12). Beim ersten
Auswärtssieg der Saison machte
es das Burgenteam einmal mehr
unnötig spannend. Bis zur Pause
zeigten die Gäste ansehnlichen,
effektiven Angriffshandball und
gingen verdient mit drei Toren
Vorsprung in die Halbzeit. Nach
demWechselmachten dieNord-
stars Druck, kämpften sich he-
ran und gingen 18:17 in Füh-
rung. Doch in der entscheiden-
den Phase rissen sich die Gäste
noch einmal zusammen. Torhü-
terin Nele Behrends parierte
zwei Siebenmeter, während auf
der anderen Seite Manjana
Kirchner zweimal die Nerven
behielt. Nach dem Schlusspfiff
durften die Spielerinnen und die

vielen mitgereisten Eltern zum
ersten Mal in dieser Serie in
fremder Halle jubeln. – Tore
HSG: Müller (5/1), Kirchner
(5/5), Reiche (4), Behrends (4/1),
Schütze (2), Resebeck (1), Gerull
(1), Lorenz (1). mig

Jugendhandball-Landesliga: A- und B-Jungen der HG Rosdorf-Grone in der Erfolgsspur

Wird gehalten: Benita Wahle von
der HG Rosdorf-Grone im Spiel
gegen Landolfshausen. Heller

Grone bleibt
Verbandsligist

Grone. Durch einen 3:0-Sieg
gegen die SGVolleyballMün-
den haben sich die Volleybal-
lerinnen des MTV Grone
den Klassenverbleib in der
Verbandsliga gesichert. Das
zweite Spiel ging mit 3:1 an
den TSV Giesen.

MTV Grone – SG Volley-
ball Münden 3:0 (25:14, 25:22,
25:15). Gegen den direkten

Verfolger
SG Mün-
denbrauch-
te Grone
mindestens
einen
Punkt, um
einenSpiel-
tag vor Sai-
sonende
den Klas-

senverbleib feiern zu können.
Entsprechend motiviert gin-
gen die Gronerinnen ins
Match. Und sobald das Team
von Trainer Michael Hoff-
meister ins Rollen kam, war
es den Gästen überlegen. Satz
eins und drei waren eine kla-
re Angelegenheit, auch
Durchgang zwei war nach ei-
ner 24:17-Führung eigentlich
schon entschieden. Grone
benötigte aber einige Chan-
cen, um zum 25:22 zu kom-
men. „Geglänzt haben bei
uns vor allem Verena Weber
im Zuspiel und Miriam Kuhs
durch ihre guten Aufschläge“,
fand Außenangreiferin Stefa-
nie Bruhnke.

MTV Grone – TSV Giesen
1:3 (24:26, 26:24, 19:25, 20:25).
Locker und entspannt konn-
te Grone danach ins Spiel ge-
gen den Tabellenvierten aus
Giesen starten. Zwei Sätze
lang war es ein enges Kräfte-
messen. Mittelangreiferin
Britta Bahl zeigte starke
Blockaktionen und trug
maßgeblich zum Erfolg im
zweiten Satz bei. Doch da-
nach verlor Grone jeweils am
Ende der Sätze den Faden,
Giesen nutzte das konse-
quent aus. „Pflicht souverän
erledigt, die Kür ist dann
nicht komplett geglückt. Ge-
gen Giesen haben wir gut ge-
spielt, aber Giesen war etwas
besser“, sagte Hoffmeister.pk

Volleyball

SVG besiegt
Northeim 5:2

Göttingen. Während das Derby
der Herren noch ansteht, sind
die Fußballerinnen der SVG im
Landesliga-Heimspiel gegen
Eintracht Northeim zu einem
deutlichen 5:2 (1:1)-Erfolg ge-
kommen. Wegen der schlechten
Platzverhältnisse bei der SVG
wurde auf dem Jahnstadion-
Kunstrasenplatz gespielt.

Bei den Schwarz-Weißen stan-
den mit Janina Hahnloser und
Daniela Henneke erstmals wie-
der zwei lange verletzte Stamm-
kräfte in der Anfangself. Wie
vom Trainertrio der SVG erwar-
tet, versuchten die Gäste über
ihre Zweikampfstärke und
schnell vorgetragene Konter Ak-
zente zu setzen. Der Gastgeber
hingegen zog von Anfang an
sein Angriffsspiel durch.

Die Bemühungen wurden be-
reits nach sieben Minuten be-
lohnt, als Tina Büngener imMit-
telfeld angespielt wurde und
nach schönem Solo zum 1:0 voll-
endete. Mitten in der Drangperi-
ode fiel allerdings der Ausgleich:
Angriff über links, Flanke zu der
frei stehenden Johanna Hesse,
Direktabnahme, 1:1.

Die SVG verstärkte nun ihre
Angriffsbemühungen, es fehlte
aber an der Präzision im Ab-
schluss. So stand es zur Pause
nach etlichen gut erspielten
Möglichkeiten nur 1:1. Nach der
Pause begann die stärkste Zeit
der SVG. Julia Schricke mit ei-
nem Freistoß aus 30Metern, Mi-
riam Wedemeyer nach tollem
Zuspiel von Daniela Henneke
und Eva Beni-
to Garagorri
nach geschick-
ter Drehung
im Strafraum
bauten die
Führung zum
4:1 aus. In der
75. Minute
kam Neuzu-
gang Nina
Schlimmermann zu ihrem ers-
ten Einsatz. Eine Unachtsamkeit
in der sonst sicheren Viererkette
der SVG führte zum zwischen-
zeitlichen 4:2, ehe Miriam We-
demeyer mit ihrem zweiten Tor
den alten Abstand wieder her-
stellte. Ein auch in dieser Höhe
verdienter Sieg der SVG. mc

Frauenfußball

Verena Weber

M.Wedemeyer
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JE LOS NUR
2,- EURO!

GEWINNE
DEN COACH CLIO!
Sichere dir bis Ende der Saison 13/14 den neuen Renault Clio
Expression 1.2 im stylischen Veilchen-Design und unterstütze
den Göttinger Jugendbasketball. Lediglich drei kleine Schritte
stehen zwischen dir und dem Coach Clio:

1. (VIELE) LOSE KAUFEN
2. NUMMER IN DIE LOSBOX WERFEN
3. LOSKARTE SICHER BIS ZUR AUSLOSUNG VERWAHREN

Werde zur Lucky Number! Lose gibt es beimGöttinger Tageblatt
(Jüdenstraße 13c), in der Geschäftsstelle der Pro Basketball GmbH
(Am Steinsgraben 1A), im Autohaus Hermann (Hans-Böckler-
Straße 24A) und bei Intersport im Kaufpark.Viel Glück!

AB DEM 17.02. STEHT DER COACH CLIO FÜR EUCH ZUM ANFASSEN
UND VERLIEBEN IM KAUFPARK - MIT AUSNAHME DER HEIMSPIELTAGE.
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